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Todesurteil gefordert
Tripolis. Im letzten Berufungsprozeß von fünf bulgarischen Krankenschwestern
und einem palästinensischen Arzt vor dem Obersten Gericht in Libyen hat die
Staatsanwaltschaft eine Bestätigung des Todesurteils gefordert. Die
Krankenschwestern und der Arzt waren im Mai 2004 für schuldig befunden
worden, in einem Krankenhaus in Benghazi 438 libysche Kinder absichtlich mit
dem HI-Virus infiziert zu haben, von denen 56 starben. Ein Urteil soll nach
Angaben des Richters am 11. Juli fallen.
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